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Bonath: Kinder haften für Ihre Eltern

Schulden aufzunehmen für Infrastrukturaufgaben, die seit Jahrzehnten bekannt sind, ist schlicht
Politikversagen.

Zur Debatte um die Schuldenaufnahme für angeblich neue Infrastrukturprojekte erklärt der
finanzpolitische Sprecher, Frank Bonath:

 

„Selten spürt man das Fehlen einer Partei im Bundestag so schnell wie in diesen Zeiten. Es ist klar, dass
die Kapriolen der USA eine abgestimmte europäische Antwort erfordern und dafür Geld bereitgestellt
werden muss. Gleichzeitig ist das Verhalten von Union und SPD, die fehlende Wahrnehmung ihrer
Verantwortung über Jahrzehnte auf allen Ebenen mit nun angeblich notwendigen Schulden ohne
Sparanstrengungen zu kaschieren der klare Beweis, dass ihr ganzes Gerede von
Generationengerechtigkeit und Nachhaltigkeit nichts wert ist.

Unsere Kinder jetzt selbst die Renovierung ihrer Schulen bezahlen zu lassen, damit die Babyboomer
weiter unseren Wohlstand verfrühstücken können ohne sich einschränken zu müssen, ist im Grunde
unglaublich. Kinder haften für Ihre Eltern!

 

Dass Friedrich Merz die Ampelpolitik macht, die SPD und Grüne immer wollten, nur damit er ins
Kanzleramt umziehen kann, ist eine der größten Wählertäuschungen der jüngeren Politik. Die Situation
ist zu ernst für neurotische CDUler in Machtpositionen. Und die Grünen stampfen jetzt noch
öffentlichkeitswirksam mit dem Fuß auf, dabei ist doch anzunehmen, dass hinter den Kulissen mit Union
und SPD schon alles klar ist.

 

Und dass nun jeder - und insbesondere die Länder - einen größeren Anteil am Schuldenkuchen für sich
fordern, war vorhersehbar. Wenn man sieht, dass im Bund leichtfertig die Finanzen der Zukunft ruiniert
werden, will man selbst auch nicht sparen müssen. Und dass CDU und Grüne hier im Land nicht sparen
wollen, zeigt ja der aktuelle Doppelhaushalt: alle Töpfe plündern und Schuldentilgung auf die Kinder
verschieben – das Modell im Bund hat man hier im Land im Grunde schon umgesetzt.“
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